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Weisheiten neu aufgelegt
 
Kaum eine Sache gehört so sehr zu Mechernich wie die

Ordensgemeinschaft „Communio in Christo“, die ihr

Mutterhaus quasi im Stadtkern unterhält und gleich

nebenan das Hospiz „Stella Maris“ und die Langzeitpflege

für Schwerstpflegebedürftige.

Die Gründerin des Ordo Communionis in Christo, so der

vollständige Name der kirchlich anerkannten Gemeinschaft,

war weithin bekannt als unerschütterlich gläubige und

weise „Mystikerin“ und verfasste im Laufe ihres

ereignisreichen Lebens 26 Bücher.

In der „Edition Communio“ des renommierten Würzburger

Echter Verlages erscheinen sie jetzt nach und nach neu,

ganz aktuell liegen in neuer Aufmachung die ersten drei

Bände von 1975 bis 1977 vor. Die Deutsche

Nationalbibliothek nennt die Werke im Einband

„Nationalbibliografien“. (hg)

Mehr erfahren...Mehr erfahren...

https://t427366ea.emailsys1a.net/mailing/24/4353739/0/ed43be1cfc/index.html
https://t427366ea.emailsys1a.net/c/24/4353739/0/0/0/251791/a2b3414c88.html


Worte der Hoffnung

Manfred Lang, Jahrgang 1959, Ständiger Diakon im Ordo

Communionis in Christo, hat im renommierten Würzburger

Verlag Echter in der Edition „Communio“ ein Meditations-

und Besinnungsbuch mit Glaubenserfahrungen von Mutter

Marie Therese herausgebracht.

Es handelt sich um eine Art meditativen Reiseführer zu

Begegnungen mit sich selbst und Gott. Er besteht aus zwölf

Betrachtungen und ebenso vielen Meditationshilfen. Die

Übungen sollen Orientierung und Hoffnung in freudloser

und mitunter perspektivloser Zeit geben.

Manfred Lang ist Journalist, Redakteur und vielfacher

Buchautor. Er wurde am 16. Juni 2007 im Hohen Dom zu

Aachen von Bischof Dr. Heinrich Mussinghoff zum Diakon

geweiht. Im Kontext mit dem Ordo Communionis in

Christo, dessen Mitglied er ist, erschienen bisher die

Biografie/Hagiografie „Weit über alle Grenzen“ über die

Gründerin Mutter Marie Therese und die Anthologie „Als

ob es heute wäre“.

Letztere zusammen mit Hermann-Josef Pottmeyer,

Stanislaw Urbanski und Rudolf Ammann über die

ungebrochene Aktualität des Zweiten Vatikanischen

Konzils. Das Bild auf der vorderen Umschlagseite des

Buches „Worte der Hoffnung“ schuf der Künstler Franz

Kruse (*1941) aus Mechernich. (srl)

 
Beim Echter Verlag zu finden unter: Worte der Hoffnung

https://t427366ea.emailsys1a.net/c/24/4353739/0/0/0/251815/926aeb77a4.html


„Früchte im Dienst an Gott“

„Du bist ein Diamant“, würdigt Stanislaw Pindera,

Bischofsvikar und Protonotar der polnischen Diözese

Radom, Karl-Heinz Haus, den Generalsuperior der

Communio in Christo, anlässlich dessen Weihejubiläum, das

sich zum 60. Mal jährt. Pindera: „Zuerst danke ich Gott für

das Geschenk Deines Lebens und für das Geschenk Deines

Priestertums, für das Geschenk, Dich kennenlernen zu

dürfen: den wunderbaren Priester und guten Menschen.“

Wie Stanislaw Pindera bedachten unzählige Weggefährten,

Würdenträger und Gleichgesinnte das langjährige Wirken

des Generalsuperiors der Communio in Christo, die in

Mechernich ihren Sitz hat, deren Handeln aber in die ganze

Welt ausstrahlt, mit lobenden Worten und besten

Wünschen. (kr)

Mehr erfahren...Mehr erfahren...

„Hier fühle ich mich zu Hause“
 
Blankenheim/Mechernich – Heinos Schallplatten, Porzellan

mit Goldrand, gestickte Kissen und Muttis Wasserkocher –

sie rufen Erinnerungen wach an vergangene Zeiten. Die

Ruheoase mit Patchwork-Sesseln lädt zum gemütlichen

Verweilen ein. „Oh wie schön“ oder „Hier fühle ich mich zu

Hause“, freuen sich die Bewohner und genießen die

wohltuende Atmosphäre im neuen Tagesstrukturraum für

demenziell veränderte Menschen im Haus Effata der

Communio in Christo. Dieser wurde jüngst mit einer kleinen

Feier eingeweiht.  (kr)

Mehr erfahren...Mehr erfahren...

https://t427366ea.emailsys1a.net/c/24/4353739/0/0/0/251795/085811348b.html
https://t427366ea.emailsys1a.net/c/24/4353739/0/0/0/251787/e2f3abc24b.html


Gutgelaunt beim Gartenfest

Wer wird wohl was gewonnen haben? Diese Frage sorgt

schon vor der eigentlichen Verlosung und Verteilung der

Gewinne für reichlich vergnüglichen Gesprächsstoff beim

gemeinsamen Gartenfest des Hauses Effata der Communio

in Christo.

Die Terrasse im großen Park ist bunt geschmückt, der

gemütliche Nachmittag in vollem Gange. Bei strahlendem

Sonnenschein verbringen die Senioren des Hauses gesellige

Stunden. 

Die Organisatoren hatten sich besondere Aktionen für den

Nachmittag einfallen lassen. Die Tombola bringt Spannung

und vor allem Spaß für die Gäste. Süße Pralinen, betörende

Düfte und prickelnder Sekt sind die Hauptgewinne, die

dafürstehen, es sich gutgehen zu lassen und sich

wohlzufühlen. Gitarrenmusik – zur Unterhaltung live

gespielt - lässt die Festbesucher noch lange mitsingen. (kr)



Bulli, Bowle & Käse-Igel
 
Mechernich – Nur ein Auto war der „Bulli“ nie, er ist Kult

und wohl das charakteristische Fahrzeug der Hippie-

Generation. Heute schmückt der Flower-Power-Bus in Gelb

- auf pinkem Hintergrund und einladendem Riesenbanner -

das Fest im Garten der Mechernicher Communio-in-

Christo-Einrichtung.

Die Bewohner lassen an diesem Nachmittag die 60er- und

70er-Jahre aufleben, die besonders geprägt waren von

„Love, Peace and Happiness“, also Liebe, Frieden und

Glückseligkeit. Mit dabei: die Obst-Bowle und der Käse-Igel,

die auch früher beide auf keinem Fest fehlen durften. Auch

eine Gitarre, aufblasbar und für Luftgitarren-Töne geeignet,

lag auf dem „Gabentisch“ bereit. Schallplatten in Vinyl

bildeten die Untersetzer für schmackhafte Snacks.

Der Hippie-Tag war nicht das einzige Fest im Sommer,

sondern der Höhepunkt eines Reigens. Zuvor wurden schon

ein „Italienischer Mittag“ und auch ein Boccia-Turnier in

geselliger Runde gefeiert. (kr)



Dritter Impulsabend zur Enzyklika
von Papst Franziskus
 
Mechernich - Der nächste geistliche Impulsabend des Ordo

Communionis in Christo am Dienstag, 14. September, um

19 Uhr ist erneut der Enzyklika „Fratelli tutti“ von Papst

Franziskus gewidmet. Los geht es um 18.30 Uhr mit

Rosenkranzgebet und Vesper in der Hauskapelle,

Bruchgasse 14. Dem Impuls mit Pater Rudolf Ammann (19 –

20 Uhr) schließt sich eine heilige Messe an.

Die dann gültigen Corona-Abstandsregeln müssen

eingehalten werden. Wegen des begrenzten

Sitzplatzangebots wird um vorherige Anmeldung bei

Schwester Lidwina unter Telefon (02443) 98 14 744

gebeten. Beim Impulsabend am Donnerstag, 28. Oktober,

stellt Diakon Manfred Lang sein neues Buch „Worte der

Hoffnung“ vor. Unser Foto zeigt einen Impulsabend vor der

Corona-Pandemie. (kr)



TATEN BEZEUGEN GOTTES WILLEN:
DAS CHARISMA

(17. Mai 1985)
 

„Gott verlangt von einem Gründer, der sich seinem Plan hingibt, ausdrücklich, dass er den steten
Weg des Jas geht. Obwohl ein Gründer niemals die Konsequenzen seines Jas ahnt, folgt er blind und
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